
Wir sind Fairtrade Schule! (Die 856. In Deutschland und die 297. In Bayern) 
 
Und das sagen wir mit Stolz! Im Jahr 2018/2019 nahmen wir uns das Zitat von Mao Tse Tung zu Herzen und 
sagten uns: „Egal wie weit der Weg, man muss den ersten Schritt tun.“ 
Wir hatten uns zusammengesetzt verschiedene Probleme angesprochen und überlegt wie wir diese Probleme als 
Schule angehen und verringern können. So entstanden einige Pfeiler auf unserem Weg zu einem lebenswerten, 
nachhaltigen und bewussten Leben. Besonders wichtig war uns hierbei Mülltrennung und -vermeidung, 
Nachhaltigkeit, regionale Produkte und vor allem das Einbinden von Fairtrade in den Schulalltag.  
Wir haben Fairtrade Produkte in den Pausenverkauf und das Lehrerzimmer integriert. Außerdem können die 
Schüler Fairtrade Produkte auch an verschiedenen Aktionstagen erwerben. Fairtrade Themen werden im 
Unterricht mit eingebunden und wir haben verschiedene Aktionen zu Fairtrade an unserer Schule durchgeführt. 
So gab es bei uns beispielsweise fair gehandelte Rosen am Valentinstag, ein Fußballturnier mit fairen Bällen, faire 
Nikoläuse aber auch immer wieder Verkaufsstände mit Fairtrade Produkten. Jetzt Ende 2022 können wir stolz auf 
unseren Weg zurückblicken und feststellen, dass wir einiges von unserem Weg geschafft haben. Dank 
Unterstützung des Landratsamtes Rosenheim konnten wir schon im Schuljahr 2018/2019 eine Mülltrennstation 
bauen. Vermeiden mehr Müll und besonders hervorzuheben, hatten wir am 17. November an unserer Schule die 
Zertifizierungsfeier zur Fairtrade Schule. Zu dieser Veranstaltung waren mehrere Ehrengäste geladen und uns 
wurde das Siegel zur Fairtrade Schule feierlich überreicht! Doch wir als Maria-Caspar-Filser Schule bleiben nicht 
stehen, sondern wir gehen unseren Weg zu einem lebenswerten, nachhaltigen und bewussten Leben weiter, 
nehmen neue Herausforderungen an. Und sagen: „Egal wie weit der Weg, wir gehen ihn weiter!“ 
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